
 
 
Ergebnisse der Passantenfrequenzzählung 2014 
 

Passantenfrequenzen sind neben Mietpreisen und Umsatzkennziffern ein wichtiger Indikator zur 
Beurteilung der Attraktivität einer Einkaufsstraße. 

Die Passantenfrequenz trifft als Standortkenngröße eine Aussage darüber, wie viele Personen ein 
Geschäftslokal, einen Werbehinweis o. ä. pro Zeiteinheit wahrnehmen könnten; ihr starker Einfluss auf 
die Mieten für Ladenräume ist statistisch belegt. Es handelt sich um eine rein quantitative Messgröße: 
Kaufkraft, Motivlage o. ä. werden nicht abgebildet.  
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Wuppertal führt seit 1992 Passantenfrequenz-
zählungen in den Zentren Elberfeld und Barmen durch. Seit dem Jahr 2005 wurden die Passanten mit 
Ausnahme des Jahres 2012 jährlich im September gezählt. 
Im Jahr 2014 wurde in der Woche vom 23. bis 27. September zu fünf verschiedenen Zeitpunkten an 55 

verschiedenen Standpunkten in den Innenstädten von Barmen und Elberfeld die Anzahl der Fußgänger 
zeitgleich ermittelt. Der Zählzeitraum betrug wie in den Vorjahren 5 Minuten. Gezählt wurde am: 

Dienstag  23.09.2014 um 16.30 Uhr 
Donnerstag  25.09.2014 um 11.30 Uhr 
Donnerstag  25.09.2014  um 16.30 Uhr 
Freitag  26.09.2014  um 11.30 Uhr 
Samstag  27.09.2014  um 13.00 Uhr 

 
1. Wuppertal ς Elberfeld 

 
Das nachfolgende Säulendiagramm zeigt die auf eine Stunde hochgerechnete Passantenfrequenz zu 
jedem gemessenen Zählzeitpunkt. 
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Passantenfrequenzen auf eine Stunde hochgerechnet zu den 5 Zählzeitpunkten 
 

In der folgenden Karte sind die Mittelwerte aus den fünf Zählzeiten der auf eine Stunde hochgerechneten 

Passantenfrequenzen dargestellt.  

 

 
 Anzahl der Passanten in einer Stunde im Mittel aus fünf Zählzeitpunkten 
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Das folgende Diagramm zeigt die auf eine Stunde hochgerechnete mittlere Passantenfrequenz im 
Vergleich mit den Vorjahren. 
 

 

 
 
Passantenfrequenzen im Mittel aus 5 Zählungen auf eine Stunde hochgerechnet von 2009 bis 2014 im Vergleich 

 
 
Die Summe der Passanten auf allen 38 Zählstandpunkten blieb im September 2014 gegenüber dem 

September 2013 nahezu unverändert.  

Prozentual am deutlichsten haben die Standpunkte Schloßbleiche Ost (+120%), Wall Süd (+100%) und 

Wall Mitte (+58%) zugelegt. Der größte prozentuale Rückgang der Fußgängerfrequenz wurde an den 

Standpunkten Grabenstraße (-35%), Mäuerchen Ost (-34%) und Schwanenstraße Ost (-26%) festgestellt.  

 

  


